
Drucksache:  

0 0 9 1 / 2 0 1 8 / I V  . . .  
00284339.doc 

 

Stadt 
Heidelberg 

Drucksache: 

0 0 9 1 / 2 0 1 8 / I V  

Datum: 
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Federführung: 

Dezernat III, Kulturamt 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Bericht über die Vorbereitungen zum 150 jährigen 
Jubiläum des Heidelberger Kunstverein e.V. 

Informationsvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: Kenntnis genommen: Handzeichen: 

Ausschuss für Bildung und 
Kultur 

12.06.2018 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen 
Gremien beginnen ab der Seite 2.2 ff. 
Letzte Aktualisierung: 13. Juni 2018 



 

Drucksache:  

0 0 9 1 / 2 0 1 8 / I V  . . .  
00284339.doc 

 

- 2.1 - 

Zusammenfassung der Information:  

Der Ausschuss für Bildung und Kultur nimmt die Information zur Kenntnis. 

 

Finanzielle Auswirkungen:   

Bezeichnung: Betrag: 

Ausgaben / Gesamtkosten:  

keine  

  

Einnahmen:  

keine  

  

Finanzierung:  

keine  

  

 
 
 

Zusammenfassung der Begründung:   

Mit dieser Vorlage wird der Ausschuss für Bildung und Kultur über die Pläne und 
Vorbereitungen zum 150-Jährigen Jubiläum des Heidelberger Kunstvereins im Jahr 2019 
informiert.  
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Sitzung des Ausschusses für Bildung und Kultur vom 
12.06.2018 

Ergebnis: Kenntnis genommen 
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Begründung:  

Der Heidelberger Kunstverein e.V. wurde 1869 gegründet und verschreibt sich der Förderung und 
aktiven Pflege zeitgenössischer Kunst. Dieser Zweck soll insbesondere verwirklicht werden durch 
regelmäßige Kunstausstellungen, Führungen, Vorträge und ähnlichen Veranstaltungen.  

Die Stadt Heidelberg und der Kunstverein kooperieren bereits seit den 1960ern im Bereich 
Kulturpflege. Ziel der Förderung ist der Erhalt des Heidelberger Kunstvereins sowie die Erfüllung 
des in der Satzung genannten Zwecks, die Bildende Kunst zu pflegen und insbesondere das 
Verständnis für zeitgenössische Kunst zu wecken und zu fördern.  

Im Jahr 2019 feiert der Heidelberger Kunstverein e.V. sein 150-Jähriges Jubiläum. Frau Ursula 
Schöndeling, Direktorin des Heidelberger Kunstvereins e. V., wird im Ausschuss für Bildung und 
Kultur über die Planungen zum Jubiläum berichten. Die Informationen werden in Form einer Power-
Point-Präsentation vorgestellt, die dieser Vorlage beigefügt ist.  

Seit 01.01.2018 besteht zwischen der Stadt Heidelberg und dem Heidelberger Kunstverein e.V. ein 
Zuwendungsvertrag. Der Zuschuss im Jahr 2018 umfasst maximal 331.180 €. Der Zuschuss setzt 
sich zusammen aus dem Barzuschuss in Höhe von 202.040 €, einem Zuschuss für Miete und 
Nebenkosten der Ausstellungsräume im städtischen Anwesen Hauptstraße 97 in Höhe von 109.140 
€ sowie einem einmaligen Sonderzuschuss in Höhe von 20.000 € zur Vorbereitung des 150-
Jährigen Jubiläums im Jahr 2019. Im Zuwendungsvertrag ist eine Personalkostensteigerung von 2,5 
Prozent auf den Barzuschuss vorgesehen, so dass der Zuschuss planmäßig um 5.050 € auf 
207.090 € in 2019 steigt. 

Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des 
Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg  

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes   
 
Nummer/n: 
(Codierung)  

+ / - 
berührt: 

Ziel/e: 

KU1 + Kommunikation und Begegnung fördern 
KU2 + Kulturelle Vielfalt unterstützen 
KU3 + Freiraum für unterschiedlichste, kulturelle Ausdrucksformen 

  Begründung: 

  

Der Heidelberger Kunstverein gestaltet aktiv die Präsentation und 
Produktion von Gegenwartskunst und fördert dadurch das Verständnis für 
ästhetische und gesellschaftliche Fragestellungen. 

 

2. Kritische Abwägung / Erläuterungen zu Zielkonflikten: 
 
keine 

gezeichnet 
Dr. Joachim Gerner 

Anlagen zur Drucksache:  

Nummer: Bezeichnung  

01 Präsentation von Frau Ursula Schöndeling 
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